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VERORDNUNG (EWG) Nr. 949/75 DER KOMMISSION
vom 11 . April 1975

zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 315/68 in bezug auf die Qualitätsnor
men für Lilienzwiebeln

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN
GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europä
ischen Wirtschaftsgemeinschaft ,

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 23-4/68 des
Rates vom 27 . Februar 1968 über die Errichtung einer
gemeinsamen Marktorganisation für lebende Pflanzen
und Waren des Blumenhandels ('), insbesondere auf
Artikel 4,

in Erwägung nachstehender Gründe- :

Mit der Verordnung (EWG) Nr. 315/68 des Rates vom
12. März 1968 (2 ), zuletzt geändert durch die Verord
nung (EWG) Nr. 1793/73 (3 ), wurden die Qualitätsnor
men für Blumenzwiebeln , -knollen und -bulben festge
setzt .

Die Erfahrung hat gezeigt, daß die gegenwärtigen Kul
turverfahren sowie die im Handel befindlichen Arten ,
Sorten und Hybriden von Lilienzwiebeln eine Anpas
sung der botanischen Bezeichnungen und der Min

destgrößen dieser Erzeugnisse erforderlich machen . Es
empfiehlt sich daher, diese Normen anzupassen .

Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen
entsprechen der Stellungnahme des Verwaltungsaus
schusses für lebende Pflanzen und Waren des Blumen
handels —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN :

Artikel 1

In der Tabelle in Teil III des Anhangs zur Verord
nung (EWG) Nr. 315/68 werden die Zeilen betreffend
„Lilium" durch den Text im Anhang zu dieser Verord
nung ersetzt .

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Ver
öffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Ge
meinschaften in Kraft .

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem
Mitgliedstaat .

Brüssel , den 11 . April 1975
Für die Kommission

P.J. LARDINOIS

Alit^lied der Kommission

(') ABl . Nr. L 55 vom 2 . 3 . 1968 , S. 1 .
( 2 ) ABl . Nr . L 71 vom 21 . 3 . 1968 , S. 1 .
3 ABl . Nr. L 181 vom 4. 7 . 1973 , S. 12 .
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ANHANG

Erzeugnis
Botanische Bezeichnung

Sortierungs
methode

Mindest
größe Größenklasse

Lilium auratum, deren Cultivars und Hybriden A 16

7—8 ; 8—9 ;
9—10 ; 10—12 ;
12—14 ; 14—16 ;
16—18 ; 18—20 ;
20—22 ; 22—24 ;
24 aufwärts

Lilium candidum A 16

Lilium croceum A 14

Lilium davidii (Syn . L. willmettiae), deren Culti I
vars und Hybriden, hierunter „Corsage" und fie I
sta „Citronella" mit Ausnahme von A 12

Lilium davidii (Syn . L. willmettiae) maxwill A 10

Lilium formosanum (Syn . L. philippinense var.II
Formosanum) A 8

Lilium hollandicum (Syn . L. umbellatum), deren
Cultivars und Hybriden A 14

Lilium henryi , deren Cultivars und Hybriden A 16

Lilium asiatica Hybriden (midcentury) hierunter
„Enchantment", „Harmony", „Joan Evans" und II
„Tabasco" A 10

mit Ausnahme von

Lilium asiatica Hybriden (midcentury) „Destiny" II
und „Prosperity" A 12

Lilium pumilum (Syn . L. tenuifolium) A 7

Lilium regale , deren Cultivars und Hybriden A 16

Lilium speciosum, deren Cultivars und Hybri II
den A 16

Lilium tigrinum, deren Cultivars und Hybriden A 12


